
11.-13. August 2010
Lindau am Bodensee

Sommer-Lehrgang:
Bilanzierung & Steuern Aktuell
Anmeldeformular

Name

Vorname

Position

Firma

Strasse

PLZ / Ort

Telefon				    Fax

Name Ihrer Sekretärin

E-Mail

Datum / Unterschrift

AH Akademie für Fortbildung 
Heidelberg GmbH
Maaßstraße 22
D - 69123 Heidelberg

Telefon 06221 / 65033-0
Telefax 06221 / 65033-29
anmeldung@akademie-heidelberg.de 
www.akademie-heidelberg.de

06.10/10 08 FF200

Anmeldefax 06221 / 65033-29

		 Übergang vom HGB zum BilMoG:
		  Das müssen Sie wissen!

		 Aktuelles zur Konzernrechnungslegung

		 Kennzahlen zur Unternehmensführung

		 Steuerbürokratieabbaugesetz: 
		  Konsequenzen für die Praxis

		 Aktuelle Rechtsprechung und 
		  Verwaltungserlasse im Steuerrecht

		 Umsatzsteuer Aktuell

		 Lohnsteuer Aktuell

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Die Teilnahmegebühr zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer ist sofort nach Erhalt 
der Rechnung zur Zahlung fällig. Die Kombination von Rabatten ist 
ausgeschlossen. Stornierungen von Buchungen sind bis zwei Wochen 
vor Seminarbeginn gegen eine Bearbeitungsgebühr von € 50,- (zzgl. 
gesetzl. USt) möglich; bis 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn wird 
50 % der Teilnahmegebühr, danach die volle Teilnahmegebühr fällig. 
Die Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Die Benennung eines Er-
satzteilnehmers ist zu jedem Zeitpunkt kostenfrei möglich. Bei Seminar-
absagen durch den Veranstalter wird die gezahlte Gebühr voll erstattet. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist 
Heidelberg.

Akademie Heidelberg Veranstaltungsticket

Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Seminar: 
Von jedem DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere Infor-
mationen zu Preisen und zur Ticketbuchung erhalten Sie mit 
Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort unter 
www.akademie-heidelberg.de/bahn 

Sommerlehrgang: umfassendes 
Update in nur 3 Tagen!

Am Abend des 
1. Seminartages 
haben Sie die 
Möglichkeit, 
die Bregenzer 
Festspiele zu 
besuchen. Die 
Kritiken der 
Vorstellung sind einzigartig: 
„Ein spektakuläres Bühnenbild 
für AIDA“, „... ein Augen- und 
Ohrenschmaus zugleich“,
„... eine Wüstenoper am Boden-
see − nichts ist unmöglich 
in Bregenz. Egal ob Tänzer, 
Solisten oder Statisten − selten 
war die Herausforderung auf 
der Seebühne an Mensch und 
Material so groß wie in diesem 
Jahr.“ 
(ZDF Heute, Mainz)

Ich nehme teil:
Termin
11.-13. August 2010

Veranstaltungsort
Hotel Bad Schachen
Bad Schachen 1, 88131 Lindau
Tel : 08382/298-0, Fax: 08382/25390
Internet: www.badschachen.de

Seminar-Nr. 10 08 FF200W

Teilnahmebetrag
€ 1.690,- (zzgl. gesetzl. USt). Der Teilnahmebetrag beinhaltet 
die gemeinsamen Mittagessen, Seminargetränke, Pausen-
erfrischungen sowie die Dokumentation. 

Weitere Leistungen (Optional)
Wir halten für Sie ein 
exklusives Kartenkontingent
der Kategorie 2 (€ 90,-*) für
die Seebühnen-Aufführung 
am 11. August 2010 der AIDA
bereit. Bitte sichern Sie sich 
frühzeitig Ihre Plätze und
geben hier die Anzahl der
gewünschten Karten an:
 Ich benötige _____ Karte(n)
(*incl. gesetzl. USt., beschränkte 
Kartenzahl! Deshalb empfehlen wir 
eine frühzeitige Anmeldung!)

Absage und Umtausch-
regelung für Karten der 
Bregenzer Festspiele

Karten der Kategorie 2 sind 
nur für die Aufführung auf der 
Seebühne gültig. 

Bei einer wetterbedingten 
Verlegung der Aufführung ins 
Festspielhaus erhalten Besitzer 
dieser Karten den Kartenwert 
rückerstattet (oder Umtausch 
auf einen späteren Termin).

Lage und Freizeit Eingebettet in eine Landschaft von un-
gewöhnlicher Harmonie und Romantik am Fuße der Alpen bietet 

das Hotel Bad Schachen 
Erholungssuchenden 
und Geschäftsreisenden 
gleichermaßen eine ein-
zigartige Atmosphäre an 
der „Bayerischen Riviera“. 
Dennoch genießt Bad 
Schachen eine ausgezeich-
nete Verkehrs-Anbindung. 
In weniger als einer Stunde 

Entfernung befinden sich drei international angebundene Verkehrs-
flughäfen − Friedrichshafen, Memmingen und St. Gallen. Zürich, 
Stuttgart und München sind in weniger als zwei Stunden mit dem 
Auto zu erreichen. Das Sport- und Freizeitangebot im Hotel Bad Scha-
chen ist reichhaltig − vom 1000 m2 großen SPA & Wellness-Bereich, 
über die Sauna-Landschaft, das beheizte Hallenbad mit Liegewiese, 
dem Parkstrandbad im Jugendstil mit beheiztem Pool bis hin zu 
Segeln, Radfahren oder Golfen auf einem der beiden nahe gelegenen 
18 Loch-Golfplätze ist sicherlich auch für Sie etwas dabei! 

Per Schiff zu den 
Bregenzer Fest-
spielen Nutzen Sie 
den elegantesten und 
bequemsten Weg zur 
Seebühne: mit dem Schiff 
direkt ab dem hoteleige-
nen Schiffsanleger an die 
Seebühne Bregenz. An 
Spieltagen Abfahrt um 
20.00 Uhr, Rückkehr ca. gegen 24.00 Uhr. Hin- und Rückfahrt, inkl. 
einem Glas Sekt an Bord, pro Person € 17,-. 

Über die AIDA-Inszenierung Regisseur Graham Vick 
und Bühnenbildner Paul Brown haben Aida auf der spektakulären 
Seebühne kurzerhand ins Wasser versetzt, um den Bodensee nicht 
nur als grandiose Kulisse, sondern als integralen Bestandteil der 
Inszenierung zu nutzen: Sie erschufen Schiffe und Plattformen, 
Bühnenteile, die sich aus dem Wasser erheben, Auftrittsorte für Sän-
ger, Tänzer und Akteure, die nicht nur am, sondern auch im Wasser 
liegen. Mittels zweier riesiger Kräne wird die Bühne allabendlich vor 
den Augen des Publikums wieder zusammengesetzt.
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Bilanzierung &
Steuern AktuellDas Update für 

das Finanz- und 
Rechnungswesen!

Michael Ellgering StB/vBP
Vorstand
AktivAllianz Treuhand AG
Düsseldorf

Dipl.-Finw. Walter Niermann
Finanzministerium 
Nordrhein-Westfalen
Düsseldorf

Dipl.-Finw. Guido Preuss
Steuerexperte
Finanzverwaltung 
Nordrhein-Westfalen

MinDirig Jörg Kraeusel
Leiter Referat Umsatzsteuer
Bundesfinanzministerium
Berlin

Norbert Freisleben, CPA
Projektleiter
KPMG AG
Stuttgart

Mit aktuellen 
Informationen aus 
1. Hand!



Seminarziel Kein Jahr vergeht ohne Neuregelungen 
und Änderungen im Bilanz- und Steuerrecht. Das Steuer-
bürokratieabbaugesetz mit seinen Konsequenzen für die 
Unternehmenspraxis, die vielen Verwaltungserlasse und 
Gerichtsentscheidungen im Steuerrecht, die umfangreichen 
Änderungen bei Lohnsteuer und Umsatzsteuer sowie die 
Übergangsprobleme vom HGB zum BilMoG werden in der 
zweiten Jahreshälfte und darüber hinaus das Finanz- und 
Rechnungswesen beschäftigen.

In diesem Sommerlehrgang erhalten Sie in nur drei Tagen 
eine komprimierte Zusammenfassung aller wesentlichen 
Neuregelungen und Änderungen im Bilanz- und Steuerrecht 
und einen Ausblick auf die anstehenden Reformen im Jahr 
2011.

Der ausgewählte Seminarort bietet auch Gelegenheit zur 
Entspannung und Erholung - ein wesentlicher Baustein für 
die Regeneration nach einem anstrengenden Seminartag. 
Damit kehren Sie gut informiert und dennoch erholt an Ihren 
Arbeitsplatz zurück.

Referenten
10.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung

10.15 Uhr	 Übergang vom HGB zum BilMoG:
		  Das müssen Sie wissen!
		  Übergangsregelungen zu

	 	 Rückstellungen
	 	 Pensionsverpflichtungen
	 	 Altersteilzeit
	 	 Wertaufholungen
	 	 Latente Steuern u.a.
	 Norbert Freisleben

13.00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
14.00 Uhr	 Kennzahlen zur Unternehmensführung

	 	 Checkliste: Bilanzanalyse
	 	 Betriebswirtschaftliche Kennzahlen
	 	 Finanzierungs- und Liquiditätskennzahlen
	 	 Bilanzstrukturkennzahlen
	 Michael Ellgering

15.30 Uhr	 Kaffeepause
15.45 Uhr	 Von der Kostenrechnung zur Balanced 
		  Scorecard

	 	 Warm-Up: Kostenrechnungsverfahren
	 	 Vorgehensweise bei der Einführung eines 
		  Controlling-Systems
	 	 Strategisches Controlling
	 	 Balanced Scorecard

	 	 Frühwarnsysteme
	 Michael Ellgering

ca.  
18.00 Uhr	 Ende des 1. Seminartages

    

13.30 Uhr	 Aktuelle Rechtsprechung und 
		  Verwaltungserlasse im Steuerrecht

	 	 Geplante und umgesetzte Gesetze
	 	 Jahressteuergesetze 2009 und 2010
	 	 Bilanzstrukturkennzahlen
	 Guido Preuss

15.30 Uhr	 Kaffeepause
15.45 Uhr	 Aktuelle Verwaltungsanweisungen

	 	 Abgeltungssteuererlass
	 	 Private Nutzung von betrieblichen PKW		

		  Aktuelle Rechtsprechung
	 	 Aktuelle Urteile von den Finanzgerichten
	 	 Neues vom BFH
	 	 Wichtige Urtelie des BVerfG
	 Guido Preuss

ca.  
17.00 Uhr	 Ende des 2. Seminartages

Weitere Fragen? Gerne!
Informationen zur Veranstaltung und un-
serem weiteren Seminarangebot erhalten 
Sie von 
Stefan Willenbücher 
Telefon: 06221/65033-10
s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de

Programm 11. August 2010

Optional können Sie am Abend des 1. Seminartages die Bregenzer Festspiele besuchen. Auf der Seebühne erwartet Sie:

AIDA
Oper in 4 Akten von Giuseppe Verdi

Dauer ca. 2 1/4 Stunden, keine Pause

„Ein solches Aida-Ende gibt es nicht in Verona und auch nicht vor den Pyramiden – und schon gar nicht in 
einem gewöhnlichen Opernhaus. Man fragt nicht, man staunt, wird von der Wucht der live und gigantoman sich 
zusammensetzenden Opernbildern bezaubert und überwältigt.“  (Die Welt, Berlin)
© Bilder der Bregenzer Festspiele mit freundlicher Genehmigung der Bregenzer Festspiele/Anderart und Karl Forster

Dokumentation
Die Teilnehmer erhalten hochaktuelle 
Seminarunterlagen sowohl in gedruckter 
als auch in digitaler Form. Durch die Praxis-
nähe aller Vorträge ist diese umfangreiche 
Dokumentation ein wertvoller Ratgeber und 
Nachschlagewerk zur Umsetzung der neuen 
Bilanz- und Steuervorschriften in den 
Unternehmen. 

Teilnehmerkreis
Vorstände, Geschäftsführer, Führungskräfte 
und Mitarbeiter aus den Bereichen

n	 Kaufmännische Leitung/
	 Verwaltungsleitung 
n	 Finanz- und Rechnungswesen
n	 Bilanzbuchhaltung
n	 Finanzbuchhaltung (FiBu)
n	 Controlling
n	 Steuern und Zölle
n	 Recht
n	 Interne Revision
n	 sowie angrenzende Fachabteilungen.

Außerdem angesprochen sind
n	 Rechtsanwälte
n	 Fachanwälte für Steuerrecht
n	 Steuerberater und Wirtschaftsprüfer.

20.00 Uhr	 Abfahrt zu den Bregenzer Festspielen
(Optional)	
		  Programm: 
		  AIDA (von Giuseppe Verdi)
		  Oper in 4 Akten
		  in italienischer Sprache mit deutschen 
		  Übertiteln

Programm 12. August 2010
9.00 Uhr	 Das Steuerbürokratieabbaugesetz und die
		  Konsequenzen für die Praxis

	 	 Das Verwaltungsabkommen KONSENS
	 	 RMS: Risikomanagementsystem
	 	 Elektronische Abgabe der Bilanz und der
		  Gewinnermittlung
	 	 Pflicht zur elektronischen Abgabe
		  von Steuererklärungen ab 2008
	 	 Die wichtigsten Ermittlungsgrundlagen
	 Guido Preuss

10.30 Uhr	 Kaffeepause
10.45 Uhr	 Aktuelle Rechtsprechung und 
		  Verwaltungserlasse im Steuerrecht

	 	 Aktuelles Gesetzgebungsverfahren
	 Guido Preuss

12.30 Uhr	 Mittagessen

Programm 13. August 2010

08.30 Uhr	 Lohnsteuer Aktuell
	 	 Aktuelle Rechtsänderungen im Bereich der
		  Arbeitnehmerbesteuerung
	 	 Vereinfachungsregelungen bei der 
		  Firmenwagenbesteuerung
	 	 Aktuelles zur betrieblichen Altersversorgung
	 	 Reisekostenersatz durch den Arbeitgeber

10.00 Uhr	 Kaffeepause
10.15 Uhr	   Grenzüberschreitender AN-Einsatz

	 	 Wegfall des Aufteilungs- und Abzugsverbots
	 	 Steuerberatungskosten als Arbeitslohn
	 	 Neues zur Altersteilzeit
	 	 Ausblick: Lohnsteuerrichtlinie 2011 und 
		  Lohnsteuerabzugsmerkmale 2011
	 Walter Niermann

12.00 Uhr	 Mittagessen
13.00 Uhr	 Umsatzsteuer Aktuell

	 	 Gesetzesänderungen durch das JStG 2010:
		  Nachjustierungen zum Dienstleistungsort, 
		  gesetzl. Ausschluss des Seeling-Steuerspar-
		  modells u.a.
	 	 Verkürzte Melde- und Erklärungspflichten bei 
		  der zusammenfassenden Meldung
	 	 Geänderte Meldepflichten beim Reverse-
		  Charge-Verfahren und bei der
		  USt-Voranmeldung
	 	 Neues BMF-Schreiben zu den innergemein-
		  schaftlichen Lieferungen

14.30 Uhr	 Kaffeepause
14.45 Uhr	 	 Neue BMF-Schreiben zum Ort der 
		  Dienstleistung, zu bestimmten Finanz-
		  dienstleistungen und zum ermäßigten 
		  Steuersatz (Hotelumsätze)

	 	 Neues zum Vorsteuerabzug
	 	 Aktuelles von EuGH und BFH
	 	 Ausblick: Umsatzsteuerrichtlinien 2011
	 Jörg Kraeusel

ca.  
16.00 Uhr	 Ende des Lehrgangs

Michael Ellgering, StB/vBP
Vorstand
AktivAllianz Treuhand AG, Düsseldorf

Herr Ellgering ist Steuerberater und vereidigter 
Buchprüfer sowie Vorstand der AktivAllianz 
Treuhand AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. Er 
ist Mitglied mehrerer Prüfungsausschüsse (u.a. für 
Bilanzbuchhalter) und leitet seit mehr als 10 Jahren 
Tagungen zu aktuellen Steuerthemen.

Norbert Freisleben, CPA
Projektleiter
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Stuttgart

Herr Freisleben ist in den Bereichen Wirtschaftsprüfung 
und Internationale Rechnungslegung bei der KPMG 
AG tätig. Er ist Gründungsmitglied der German 
CPA Society  und Mitherausgeber des Kommentars 
Deutsche Bilanzierungs-Richtlinien Special IAS/IFRS 
und seit vielen Jahren im In- und Ausland als Dozent für 
internationale Rechnungslegung tätig.

MinDirig. Jörg Kraeusel
Leiter Steuerpolitik, Steuerrecht und Umsatzsteuer
Bundesministerium der Finanzen, Berlin

Herr Kraeusel ist im Bundesfinanzministerium 
zuständig für Steuerpolitik, Steuerreform, 
Grundsatzfragen des Steuerrechts, Umsatzsteuer und 
Umsatzsteuerkontrolle. Er ist damit verantwortlich für 
die neue Gesetzgebung zur Umsatzsteuer.

Dipl.-Finw. Walter Niermann
Lohnsteuer-Referat
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

Als Lohnsteuer-Referent im Finanzministerium 
Nordrhein-Westfalen ist Herr Niermann immer auf 
dem aktuellen Stand der Entwicklungen im Bereich 
der neuen Gesetzgebung. Die Seminare von Herrn 
Niermann werden wegen ihrer Praxisnähe und der 
aktuellen Dokumentation regelmäßig hervorragend 
beurteilt.

Dipl.-Finw. Guido Preuss
Herr Preuss verfügt über eine mehr als 25jährige 
Praxiserfahrung in der Finanzverwaltung NRW. Neben 
seiner langjährigen, bundes- und europaweiten 
Vortragstätigkeit für verschiedene Anbieter im 
Bereich der Fortbildung ist er darüber hinaus auch 
im Bereich der Ausbildung von Bilanzbuchhaltern, 
Steuerfachwirten und Steuerberatern tätig und bereitet 
diese auf die jeweiligen Prüfungen vor. Er ist Mitautor 
für verschiedene Fachverlage. Im Rahmen seiner 
Ausbildungstätigkeit ist Herr Preuß Mitautor für die 
Bücher Steuerrecht I und Die Steuerfachwirtprüfung.
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Bilanzbuchhalter) und leitet seit mehr als 10 Jahren 
Tagungen zu aktuellen Steuerthemen.

Norbert Freisleben, CPA
Projektleiter
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Stuttgart

Herr Freisleben ist in den Bereichen Wirtschaftsprüfung 
und Internationale Rechnungslegung bei der KPMG 
AG tätig. Er ist Gründungsmitglied der German 
CPA Society  und Mitherausgeber des Kommentars 
Deutsche Bilanzierungs-Richtlinien Special IAS/IFRS 
und seit vielen Jahren im In- und Ausland als Dozent für 
internationale Rechnungslegung tätig.

MinDirig. Jörg Kraeusel
Leiter Steuerpolitik, Steuerrecht und Umsatzsteuer
Bundesministerium der Finanzen, Berlin

Herr Kraeusel ist im Bundesfinanzministerium 
zuständig für Steuerpolitik, Steuerreform, 
Grundsatzfragen des Steuerrechts, Umsatzsteuer und 
Umsatzsteuerkontrolle. Er ist damit verantwortlich für 
die neue Gesetzgebung zur Umsatzsteuer.

Dipl.-Finw. Walter Niermann
Lohnsteuer-Referat
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

Als Lohnsteuer-Referent im Finanzministerium 
Nordrhein-Westfalen ist Herr Niermann immer auf 
dem aktuellen Stand der Entwicklungen im Bereich 
der neuen Gesetzgebung. Die Seminare von Herrn 
Niermann werden wegen ihrer Praxisnähe und der 
aktuellen Dokumentation regelmäßig hervorragend 
beurteilt.

Dipl.-Finw. Guido Preuss
Herr Preuss verfügt über eine mehr als 25jährige 
Praxiserfahrung in der Finanzverwaltung NRW. Neben 
seiner langjährigen, bundes- und europaweiten 
Vortragstätigkeit für verschiedene Anbieter im 
Bereich der Fortbildung ist er darüber hinaus auch 
im Bereich der Ausbildung von Bilanzbuchhaltern, 
Steuerfachwirten und Steuerberatern tätig und bereitet 
diese auf die jeweiligen Prüfungen vor. Er ist Mitautor 
für verschiedene Fachverlage. Im Rahmen seiner 
Ausbildungstätigkeit ist Herr Preuß Mitautor für die 
Bücher Steuerrecht I und Die Steuerfachwirtprüfung.



11.-13. August 2010
Lindau am Bodensee

Sommer-Lehrgang:
Bilanzierung & Steuern Aktuell
Anmeldeformular

Name

Vorname

Position

Firma

Strasse

PLZ / Ort

Telefon				    Fax

Name Ihrer Sekretärin

E-Mail

Datum / Unterschrift

AH Akademie für Fortbildung 
Heidelberg GmbH
Maaßstraße 22
D - 69123 Heidelberg

Telefon 06221 / 65033-0
Telefax 06221 / 65033-29
anmeldung@akademie-heidelberg.de 
www.akademie-heidelberg.de

06.10/10 08 FF200

Anmeldefax 06221 / 65033-29

		 Übergang vom HGB zum BilMoG:
		  Das müssen Sie wissen!

		 Aktuelles zur Konzernrechnungslegung

		 Kennzahlen zur Unternehmensführung

		 Steuerbürokratieabbaugesetz: 
		  Konsequenzen für die Praxis

		 Aktuelle Rechtsprechung und 
		  Verwaltungserlasse im Steuerrecht

		 Umsatzsteuer Aktuell

		 Lohnsteuer Aktuell

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Die Teilnahmegebühr zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer ist sofort nach Erhalt 
der Rechnung zur Zahlung fällig. Die Kombination von Rabatten ist 
ausgeschlossen. Stornierungen von Buchungen sind bis zwei Wochen 
vor Seminarbeginn gegen eine Bearbeitungsgebühr von € 50,- (zzgl. 
gesetzl. USt) möglich; bis 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn wird 
50 % der Teilnahmegebühr, danach die volle Teilnahmegebühr fällig. 
Die Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Die Benennung eines Er-
satzteilnehmers ist zu jedem Zeitpunkt kostenfrei möglich. Bei Seminar-
absagen durch den Veranstalter wird die gezahlte Gebühr voll erstattet. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist 
Heidelberg.

Akademie Heidelberg Veranstaltungsticket

Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Seminar: 
Von jedem DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere Infor-
mationen zu Preisen und zur Ticketbuchung erhalten Sie mit 
Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort unter 
www.akademie-heidelberg.de/bahn 

Sommerlehrgang: umfassendes 
Update in nur 3 Tagen!

Am Abend des 
1. Seminartages 
haben Sie die 
Möglichkeit, 
die Bregenzer 
Festspiele zu 
besuchen. Die 
Kritiken der 
Vorstellung sind einzigartig: 
„Ein spektakuläres Bühnenbild 
für AIDA“, „... ein Augen- und 
Ohrenschmaus zugleich“,
„... eine Wüstenoper am Boden-
see − nichts ist unmöglich 
in Bregenz. Egal ob Tänzer, 
Solisten oder Statisten − selten 
war die Herausforderung auf 
der Seebühne an Mensch und 
Material so groß wie in diesem 
Jahr.“ 
(ZDF Heute, Mainz)

Ich nehme teil:
Termin
11.-13. August 2010

Veranstaltungsort
Hotel Bad Schachen
Bad Schachen 1, 88131 Lindau
Tel : 08382/298-0, Fax: 08382/25390
Internet: www.badschachen.de

Seminar-Nr. 10 08 FF200W

Teilnahmebetrag
€ 1.690,- (zzgl. gesetzl. USt). Der Teilnahmebetrag beinhaltet 
die gemeinsamen Mittagessen, Seminargetränke, Pausen-
erfrischungen sowie die Dokumentation. 

Weitere Leistungen (Optional)
Wir halten für Sie ein 
exklusives Kartenkontingent
der Kategorie 2 (€ 90,-*) für
die Seebühnen-Aufführung 
am 11. August 2010 der AIDA
bereit. Bitte sichern Sie sich 
frühzeitig Ihre Plätze und
geben hier die Anzahl der
gewünschten Karten an:
 Ich benötige _____ Karte(n)
(*incl. gesetzl. USt., beschränkte 
Kartenzahl! Deshalb empfehlen wir 
eine frühzeitige Anmeldung!)

Absage und Umtausch-
regelung für Karten der 
Bregenzer Festspiele

Karten der Kategorie 2 sind 
nur für die Aufführung auf der 
Seebühne gültig. 

Bei einer wetterbedingten 
Verlegung der Aufführung ins 
Festspielhaus erhalten Besitzer 
dieser Karten den Kartenwert 
rückerstattet (oder Umtausch 
auf einen späteren Termin).

Lage und Freizeit Eingebettet in eine Landschaft von un-
gewöhnlicher Harmonie und Romantik am Fuße der Alpen bietet 

das Hotel Bad Schachen 
Erholungssuchenden 
und Geschäftsreisenden 
gleichermaßen eine ein-
zigartige Atmosphäre an 
der „Bayerischen Riviera“. 
Dennoch genießt Bad 
Schachen eine ausgezeich-
nete Verkehrs-Anbindung. 
In weniger als einer Stunde 

Entfernung befinden sich drei international angebundene Verkehrs-
flughäfen − Friedrichshafen, Memmingen und St. Gallen. Zürich, 
Stuttgart und München sind in weniger als zwei Stunden mit dem 
Auto zu erreichen. Das Sport- und Freizeitangebot im Hotel Bad Scha-
chen ist reichhaltig − vom 1000 m2 großen SPA & Wellness-Bereich, 
über die Sauna-Landschaft, das beheizte Hallenbad mit Liegewiese, 
dem Parkstrandbad im Jugendstil mit beheiztem Pool bis hin zu 
Segeln, Radfahren oder Golfen auf einem der beiden nahe gelegenen 
18 Loch-Golfplätze ist sicherlich auch für Sie etwas dabei! 

Per Schiff zu den 
Bregenzer Fest-
spielen Nutzen Sie 
den elegantesten und 
bequemsten Weg zur 
Seebühne: mit dem Schiff 
direkt ab dem hoteleige-
nen Schiffsanleger an die 
Seebühne Bregenz. An 
Spieltagen Abfahrt um 
20.00 Uhr, Rückkehr ca. gegen 24.00 Uhr. Hin- und Rückfahrt, inkl. 
einem Glas Sekt an Bord, pro Person € 17,-. 

Über die AIDA-Inszenierung Regisseur Graham Vick 
und Bühnenbildner Paul Brown haben Aida auf der spektakulären 
Seebühne kurzerhand ins Wasser versetzt, um den Bodensee nicht 
nur als grandiose Kulisse, sondern als integralen Bestandteil der 
Inszenierung zu nutzen: Sie erschufen Schiffe und Plattformen, 
Bühnenteile, die sich aus dem Wasser erheben, Auftrittsorte für Sän-
ger, Tänzer und Akteure, die nicht nur am, sondern auch im Wasser 
liegen. Mittels zweier riesiger Kräne wird die Bühne allabendlich vor 
den Augen des Publikums wieder zusammengesetzt.
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Bilanzierung &
Steuern AktuellDas Update für 

das Finanz- und 
Rechnungswesen!

Michael Ellgering StB/vBP
Vorstand
AktivAllianz Treuhand AG
Düsseldorf

Dipl.-Finw. Walter Niermann
Finanzministerium 
Nordrhein-Westfalen
Düsseldorf

Dipl.-Finw. Guido Preuss
Steuerexperte
Finanzverwaltung 
Nordrhein-Westfalen

MinDirig Jörg Kraeusel
Leiter Referat Umsatzsteuer
Bundesfinanzministerium
Berlin

Norbert Freisleben, CPA
Projektleiter
KPMG AG
Stuttgart

Mit aktuellen 
Informationen aus 
1. Hand!




